
´ Der musikalische Gottes-
dienst zum Jubiläum „775
Jahre Altstädter Nicolaikir-
che“ findet am Sonntag, 10.
Juli, um 10.30 Uhr statt.
´ Mitwirkendesind unter an-
derem der Altstädter Kam-
merchor unter Leitung von
Carsten Briest, die Kleine
Kantorei und der Altstädter
Bläserkreis. Hier hat Hart-
mut Sturm die Leitung. Er
spielt zudem die Orgel.
´ Unter der Leitung von
Sturm findet bereits am Vor-
abend, Samstag, 9. Juli, ein
Konzert des Altstädter Bläser-
kreises statt. Beginn ist um 20
Uhr.

VON CARSTEN BLUMENSTEIN

¥ Bielefeld. Wenn es um den
Antwerpener Altar geht, sind
Harald Propach und Dieter
Pfeifer die richtigen Ansprech-
partner. Der ehemalige und
der amtierende Vorsitzende
des Förderkreises des Altars
kennen die Geschichte des
Schmuckstücks der Altstädter
Nicolaikirche ganz genau.

Dabei ist der Antwerpener Al-
tar nicht der einzige Schatz der
Nicolaikirche. Zu nennen sind
da vor allem die kleine Christus-
Figur aus dem Jahr 1420, die
Lichtskulptur der Bielefelder
Künstlerin Maria Bernard, die
historischen drei Kronleuchter,
die Kanzel mit der Inschrift aus
dem Johannes-Evangelium und
die Beckerath-Orgeln. „Alles zu-
sammen ist das eine gute Mi-
schung aus historischen und
neuen Dingen“, sagt Presbyter
Reinhard Dieter Wolf.

Der Altar aus dem Jahr 1524
gehört zum Besten, was die Ant-
werpener Schnitz- und Mal-
kunst im frühen 16. Jahrhundert
hervorgebracht hat. Mit neun
Schreinen im geschnitzten Mit-
telteil und mit 24 Bildtafeln auf
den Innen- und Außenseiten
der Flügel erreicht das Werk in
der geöffneten
Version 6,44 Me-
ter in der Breite
und 4,46 Meter
in der Höhe.

„Die beson-
dereFeinheit dermehr als 200 ge-
schnitzten Figuren, ihre im Ori-
ginal weitgehend erhaltene Fas-
sung, die lebhafte Sprache ihrer
Gebärden und die feingliedrigen
Körper bezeugen die hohe
Kunstfertigkeit der Bildschnit-
zer und Maler des Antwerpener
Werkstattkreises“, erklärt Die-
ter Pfeifer. Auf der Festtagsseite

(bei geöffneten Flügeln) und auf
der Werktagsseite (bei geschlos-
senen Flügeln) sind wichtige
Themen dargestellt, auf die die
Kirchedes späten Mittelalters be-
sonderen Wert legte, wie das Le-
ben Jesu und seiner Mutter Ma-
ria, die Passion sowie die Eucha-
ristie. Dazu kommen Szenen aus

den Zyklen der Kreuzeslegen-
den, die nur selten auf Passion-
saltären zu sehen sind.

Seit nahezu 500 Jahren hat der
Altar seinen Platz in der Altstäd-
ter Nicolaikirche, und noch
heute ist er, was er für viele Gene-
rationen der Bielefelder Bürger
war: ein unverzichtbarer Teil und
eine Kostbarkeit ihrer Kirche.

Ein sehr wichtiger Bestand-
teil der Altstädter Nicolaikirche
ist die Kirchenmusik. Mit ihrer
großartigen Akustik öffnet sich
die Kirche unterschiedlichsten
musikalischen Begegnungen.
Sei es der Kammerchor von
Carsten Briest oder der Altstäd-
ter Bläserkreis vom Hartmut

Sturm, lebendige
Konzerterleb-
nisse sind in der
Nicolaikirche ga-
rantiert. Dies ist
auchden dreiOr-

geln aus dem Hause von Rudolf
Beckerath zu verdanken. Die äl-
teste, elfregistrige Orgel wurde
1954 errichtet. Es folgten 1965
die Große Orgel über dem
Haupteingang, die 48 Register
auf drei Manualen besitzt. 1981
konnte die Gemeinde noch eine
vierregistrige Truhenorgel an-
schaffen.

DerAltarundandereSchätze
Bemerkenswertes aus der Altstädter Nicolaikirche / Kirchenmusik wichtiger Bestandteil

INFO
Musikalischer
Gottesdienst

Der Antwerpener Altar: ein unverzicht-
barer Teil und eine Kostbarkeit

Werktagsseite: Wenn die Flügel geschlossen sind, sieht man in der
Mitte eine Messe des Papstes Gregor. FOTOS (3): CARSTEN BLUMENSTEIN

Festtagsseite:Wenn die Türen des Antwerpener Altars in der Altstädter Nicolaikirche geöffnet sind, kommt
die Lebensgeschichte von Jesus Christus zum Vorschein – von der Verkündigung bis zur Auferstehung.

FürbesondereKonzerterlebnisse: Hartmut Sturm (l.), Carsten Briest und Pfarrer Armin Piepenbrink-Ra-
demacher (r.) mit dem generalüberholten Cembalo der Altstädter Nicolaikirche. FOTO: ANDREAS ZOBE

In der Kirche: Die kleine Christus-Figur aus dem Jahr 1420 und die
Lichtskulptur der Bielefelder Künstlerin Maria Bernard.
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775 Jahre Altstädter Nicolaikirche
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